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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2

TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III : FT 1897 Kassel-Niederzwehren V 
Dienstag, 23.04.2024, 20:15 Uhr

TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III siegt deutlich gegen FT 
1897 Kassel-Niederzwehren V

Im verlegten Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2 traf der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III am
Dienstag, den 23. April im 15. Saisonspiel auf die FT 1897 Kassel-Niederzwehren V. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 30:5 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Merker / Gebhardt konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Lux / Wolfram beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwar brachten Sonntag /
Seeland Raths / Tagirov phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Raths / Tagirov mit
3:1 durch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte dann Richard Merker beim 11:7, 11:5, 11:5 mit Dominique Lux. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Marco Gebhardt das als ausgewogen eingestufte
Match gegen Gunar Sonntag und gewann mit 10:12, 12:10, 11:2 11:8. Beim Spielstand von 4:0 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Pascal Raths hatte seinen Gegner
Stephan Seeland beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Erkin Tagirov war in
der Partie gegen Timo Wolfram nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III und der FT 1897 Kassel-
Niederzwehren V. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Richard Merker beim 3:0 mit Gunar
Sonntag. Marco Gebhardt überzeugte im Match gegen Dominique Lux, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Pascal Raths und Timo Wolfram
beendet, das Pascal Raths letztendlich gewann. 10:10 (Raths) bzw. 10:8 (Wolfram) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 9:0. Beim wenig später
folgenden 11:9, 11:7, 11:3 gegen Stephan Seeland fand Erkin Tagirov von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz
von Seeland nun 2 Siege bei 8 Niederlagen aus. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III nun ein Punktekonto von 17:13
Punkten auf, während die FT 1897 Kassel-Niederzwehren V vor dem nächsten Spiel, das am
25.04.2024 gegen den GSV Eintracht Baunatal III ansteht, 10:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die
Mannschaft des TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am
26.04.2024 gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg VII.

 Statistik:
 TSV 1891 Kassel-Oberzwehren III

Doppel: Merker / Gebhardt 1:0, Raths / Tagirov 1:0 
Einzel: R. Merker 2:0, M. Gebhardt 2:0, P. Raths 2:0, E. Tagirov 2:0 

 FT 1897 Kassel-Niederzwehren V
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Doppel: Lux / Wolfram 0:1, Sonntag / Seeland 0:1 
Einzel: G. Sonntag 0:2, D. Lux 0:2, T. Wolfram 0:2, S. Seeland 0:2


